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Literaturcafé im zentrum plus Kaiserswerth 
 

„Die Sprache der Blumen“„Die Sprache der Blumen“„Die Sprache der Blumen“„Die Sprache der Blumen“    
 

DüsseldorfDüsseldorfDüsseldorfDüsseldorf----KaiserswerthKaiserswerthKaiserswerthKaiserswerth, , , , 11115. April5. April5. April5. April    2010201020102010.... Das zentrum plus Kai-

serswerth lädt alle Interessierten am Dienstag, den 20. April, zum 

nächsten Literaturcafé in das Altenzentrum Stammhaus der Kai-

serswerther Diakonie am Kaiserswerther Markt 32 ein. Die Veran-

staltung beginnt um 15 Uhr mit geselligem Beisammensein bei 

Kaffee und Kuchen. Ab 16 Uhr lesen Juliane Stahl und Rosemarie 

McIntyre zum Thema „Die Sprache der Blumen“. Der Unkosten-

beitrag beträgt 3 Euro pro Person. Das Literaturcafé wird weiter 

regelmäßig an jedem 3. Dienstag im Monat stattfinden. Kontakt: 
Udo Glasmacher, Fon 0211.47954 1405 oder per Email an glas-
macher@kaiserswerther-diakonie.de. 
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Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner ge-
gründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den großen diakonischen Un-

ternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr 

als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Ju-
gend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufs-

bildende Schulen mit über 1500 Ausbildungsplätzen, ein Internat, ein um-
fangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-

Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Ta-
gungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 160 Mitglie-

dern. 


